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Kultur- und Technikgeschichte

mittelbar als Benennungsbefehl der
eidgenössischen Behörden wirken. Aus
diesem Grunde hatte die Militärkommission
in den Richtlinien zur Nomenklatur
festgehalten, man solle immer dann, wenn
ein Landschaftsobjekt mehrere Namen

trage, diese alle auf einen einzigen
reduzieren, denn «dadurch wird dieser Name

gewissermassen offiziell».
Was in der Theorie überzeugte und dem

kartographischen Bedürfnis nach Kohärenz

und Eindeutigkeit entsprach, war in

der Praxis aber nicht umzusetzen. So

etwas wie offizielle Namen hatte es in der
Schweiz bisher nicht gegeben. «Interlaken»

war auch «Interlachen», «Stans»

konnte «Stanz» sein. Der Versuch, sie im

Zuge der kartographischen Vereinheitlichung

einzuführen, erwies sich als ein Po-

litikum ersten Ranges und als Quelle
ständiger Sorge für den Chef des Unterneh¬

mens. Der Dekretscharakter der Karte

überforderte die schwachen eidgenössischen

Behörden. Der Atlas wurde zwar als

Autorität gelesen, aber er konnte diesen

Ansprüchen nicht genügen. Dies hatte sich

erst gezeigt, als die Karte öffentlich
geworden war. Nachdrücklich warnte Dufour
in seiner Verteidigungsschrift 1846
zuhanden der Tagsatzung davor, den Blättern

allzu viel Autorität zuzuschreiben. Erst

nach 1848 bestand mit den Zentralbehörden

des neuen Bundesstaates jene Institution,

deren Zugriff auf das Alpenland
bereits kartographisch etabliert worden war.
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Wo Trimble draufsteht....
...ist auch Trimble drin!

vconzept
sopfc*eBn p\\\\oEine \e\\&uers iew

tnÊÊÊ.

i~

»

SiteVision - Automatische Maschinenführung

-
Trimble DM12 - Digitalnivellier

Trimble 5600 - Robotik-Tachymeter
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